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Vorstellung

▪ Studiengang: Tourismus und nachhaltige Regionalentwicklung - Management und 

Geographie (M.Sc.) 

▪ Thema: Tourismusakzeptanz und soziale Nachhaltigkeit am Beispiel der Nordseeinsel 

Föhr

▪ Forschungsfrage: Welche Einstellung haben die Einwohner gegenüber den Touristen 

und der Tourismusentwicklung auf Föhr und inwiefern kann der Tourismus als sozial 

nachhaltig charakterisiert werden?

▪ Methodik: Einwohnerbefragung und Fallstudie
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Theoretischer Zugang

(Soziale) Nachhaltigkeit 

im Tourismus

▪ Integration aller 

Dimensionen nötig (vgl. 

FISCHER 2014: 38)

▪ Grundprinzipien: 

Reduktion der negativen 

Auswirkungen auf die 

Zielregion, Unterstützung 

der Wirtschafft vor Ort, 

Anpassung an die 

kulturellen Gegebenheiten 
(vgl. BOSTRÖM 2012: 7)

▪ Untersuchung der 

Situation in Föhr anhand 

einer Indikatorliste

Tourismusakzeptanz 

kkkkkk

▪ Ausprägung einer 

Einstellung (vgl. JOB ET AL. 2019: 31)

▪ Betrachtung 

unterschiedlicher 

Akzeptanzspektren

▪ Einordnung der Ergebnisse 

von Föhr

Auswirkungen des 

Tourismus

▪ Positive und negative 

Auswirkungen touristischer 

Aktivitäten auf die Umwelt, 

die Wirtschaft und die 

Gesellschaft (vgl. AP 1990: 610ff., 

TOVAR & LOCKWOOD 2008: 366)

▪ Einfluss verschiedener 

Variablen auf Wahrnehmung 

der unterschiedlichen 

Auswirkungen (vgl. DEERY ET AL.

2011: 70)
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Teilnahme

▪ Umfragezeitraum: 03. bis 13. August 2021

▪ 1.724 aufgezeichnete und verwertbare Antworten

▪ 1.642 nahmen online an der Umfrage teil, 82 wählten die Option des ausgedruckten 

Fragebogens

▪ 23 Teilnehmer mit Zweitwohnsitz auf Föhr
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Übersicht

1. Demographische 

Merkmale
2. Bedeutung und 

Auswirkungen des 

Tourismus

4. Zukünftige Entwicklung3. Corona 

Situation auf Föhr
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1. Demographische Merkmale

▪ 10,1% der Umfrageteilnehmer sind unter 30 Jahre alt, 56% zwischen 30 und 59 

Jahren und 32,9% über 60 Jahre

▪ 50 Einwohner wohnen seit weniger als einem Jahr auf Föhr, der Rest seit 

durchschnittlich 32 Jahren

▪ 21% der Haushalte sind Einpersonenhaushalte, 44,4% Zweipersonenhaushalte

▪ Fast 75% der Befragten gibt an, dass in ihrem Haushalt keine Kinder leben

▪ Das Einkommen von 23,3% der Umfrageteilnehmer ist direkt, von 33,7% indirekt und 

von 40,2% nicht vom Tourismus abhängig
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2. Bedeutung und Auswirkungen des Tourismus

▪ 87,5% der Umfrageteilnehmer 

bewerten Föhr als persönlichen 

Lebensraum definitiv oder eher 

positiv

▪ 82,3% sehen eine große Bedeutung 

des Tourismus für Föhr, 15,7% eine 

mittlere Bedeutung

F13. Wie bewerten Sie persönlich den Lebensraum Föhr im Allgemeinen? (n = 1.701)

F14. Welche Bedeutung hat der Tourismus für Föhr Ihrer Meinung nach? (n = 1.701)
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Eher negativ Definitiv negativ Weiß nicht/k.A.

F1. Wie alt sind Sie? & F13. Wie bewerten Sie persönlich den Lebensraum Föhr im Allgemeinen? (n = 1.701) 7



2. Bedeutung und Auswirkungen des Tourismus

F15. Wie schätzen Sie die Auswirkungen des Tourismus auf Föhr ein? (n = 1.700)

6,8

30,7

13,2

36,9
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0 5 10 15 20 25 30 35 40

Überwiegend positiv

Eher positiv
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Weiß nicht/k.A.

Einschätzung der Auswirkungen des Tourismus
Angaben in %
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2. Bedeutung und Auswirkungen des Tourismus
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Einschätzung der Auswirkungen des Tourismus in 
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Eher negativ Überwiegend negativ Weiß nicht/k.A.
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Einschätzung der Auswirkungen des Tourismus in 
Abhängigkeit von der Tourismusabhängigkeit

Überwiegend positiv Eher positiv Weder positiv noch negativ

Eher negativ Überwiegend negativ Weiß nicht/k.A.

F1. Wie alt sind Sie? & F15. Wie schätzen Sie die Auswirkungen des Tourismus auf Föhr ein? (n = 1.700)
F10. Ist Ihr Einkommen/Ihre Beschäftigung direkt oder indirekt vom Tourismus abhängig? & F15. Wie schätzen 

Sie die Auswirkungen des Tourismus auf Föhr ein? (n = 1.700) 9



2. Bedeutung und Auswirkungen des Tourismus
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Wahrnehmung der positiven Auswirkungen des Tourismus

Stimme zu Stimme eher zu Neutral Stimme eher nicht zu Stimme nicht zu Weiß nicht/k.A.

F18. Nachfolgend sind verschiedene Aussagen zu den Auswirkungen des Tourismus auf Föhr und die Bevölkerung aufgelistet. Inwieweit stimmen Sie diesen Aussagen zu? (n = 1.701) 10



2. Bedeutung und Auswirkungen des Tourismus

58,6
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Unausgewogenes Verhältnis Wohnraum Einheimische - Touristen

Unausgewogenes Verhältnis Wohnraum Einheimische -
Zweitwohnungen

Wahrnehmung der negativen Auswirkungen des Tourismus

Stimme zu Stimme eher zu Neutral Stimme eher nicht zu Stimme nicht zu Weiß nicht/k.A.

F18. Nachfolgend sind verschiedene Aussagen zu den Auswirkungen des Tourismus auf Föhr und die Bevölkerung aufgelistet. Inwieweit stimmen Sie diesen Aussagen zu? (n = 1.701) 11



2. Bedeutung und Auswirkungen des Tourismus

15,3

14,4

42,9

79,7

81
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4,9

3,9
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Überfüllung

Verkehrs-/Parkproblemen

Förderung der Wirtschaft

Der Tourismus auf Föhr führt zu...

Ganzjährig Saisonal Nein Weiß nicht/k.A.

F16. Bitte bewerten Sie die drei folgenden Aussagen zum Tourismus auf Föhr. (n = 1.701)

F17. Als Insulaner bekommen Sie ganzjährig einen eigenen Eindruck vom touristischen Geschehen vor Ort. Wie beurteilen Sie persönlich die Anzahl der folgenden Gruppen auf Föhr? (n = 1.701)
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2. Bedeutung und Auswirkungen des Tourismus

18,6
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Einschätzung der Touristenzahl insgesamt in Abhängigkeit vom Wohnort
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F4. In welchem Ort leben Sie? & F16. Bitte bewerten Sie die drei folgenden Aussagen zum Tourismus auf Föhr. (n = 1.701) 13



3. Corona Situation auf Föhr

▪ 15,4% waren von den 

Auswirkungen der Pandemie stark 

betroffen, 40% in verkraftbarem 

Maße

▪ 53,3% der Befragten wünschen 

sich nach der Pandemie weniger 

Tourismus auf Föhr

F20. Meiner persönlichen Wahrnehmung nach waren im Sommer 2020 auf Föhr… (n = 1.701)

59
27,2

9,9

3,9

Persönliche Wahrnehmung der Touristenanzahl im 
Sommer 2020 im Vergleich zu den Vorjahren

Angaben in %

Mehr Touristen Genauso viele Touristen Weniger Touristen Weiß nicht/k.A.

F19. Haben Sie die Auswirkungen der Lockdowns (Frühjahr 2020 und ab November/Dezember 

2020) wirtschaftlich gespürt (als Privatperson und/oder Geschäftsmann/frau)? (n = 1.701)

F21. Aus heutiger Sicht, würden Sie sagen, dass die Coronavirus-Pandemie Ihre Einstellung 

zum Tourismus und zum Reisen verändert hat? (Mehrfachantwort möglich) (n = 1.701) 14



4. Zukünftige Tourismusentwicklung

31,6

45,4

14,6

5,6

1,5

1,2
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Sehr wichtig

Eher wichtig

Weder wichtig noch unwichtig

Eher unwichtig

Unwichtig

Weiß nicht/k.A.

Einschätzung der zukünftigen Wichtigkeit 
des Tourismus

Angaben in %

F22. Wie wichtig ist der Tourismus für die zukünftige Entwicklung Föhrs Ihrer Meinung nach? (n = 1.692)

2,3

33,7

62,1

5,6

0 10 20 30 40 50 60 70

Steigerung der Zahlen

Gleichbleibendes Niveau

Rückgang der Zahlen

Weiß nicht/k.A.

Wunsch für die zukünftige Tourismusentwicklung 
Föhrs

Angaben in %

F23. Welche zukünftige Tourismusentwicklung wünschen Sie sich für Föhr? (n = 1.692) 15



4. Zukünftige Tourismusentwicklung: 

Handlungsbedarfe

F24. Gibt es noch Themen, bei denen Sie Handlungsbedarf sehen? (Mehrfachantwort möglich) (n = 1.692)

66,6

82,1

76,8

34,6

19,6

0 20 40 60 80 100

Autoverkehr

Förderung Dauerwohnraum ggü.
Zweitwohnraum

Förderung Dauerwohnraum ggü.
touristischem Wohnraum

Saisonalität

Sonstiges

Themen mit Handlungsbedarf
Angaben in %
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Fahrradverkehr (z.B. Stärkung & Lenkung,
Wegtrennung)

Bezahlbarer Wohnraum

Verbesserung ÖPNV

Naturschutz

Mehr Angebote für Föhrer Kinder und
Jugend

Mehr Kontrollen (z.B. Verkehr,
Hundebesitzer, Vermietung, Kurabgabe)

Sonstige Handlungsbedarfe
Anzahl der Nennung (n = 325)
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4. Zukünftige Tourismusentwicklung: Kommentare 

& Anregungen

F25. Wenn Sie abschließend noch weitere Anmerkungen oder Anregungen haben, können Sie uns diese gerne hier mitteilen. (n = 568)

75
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Ausbau der Gastronomie

Keine weiteren Hotels

Größerer Fokus auf Insulaner

Verbesserung ÖPNV

Zu viele Zweitwohnungen

Ausverkauf der Insel

Fähre (z.B. Platzkontingente für Einheimische, Fährzeiten)

Kommentare und Anregungen (meistgenannte Themen)
Anzahl der Nennungen
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„Modernes Mobilitätskonzept: 

attraktives Carsharing, E-Mobilität 

ÖPNV: kleinere Busse in häufigerer 

Taktung“

„Ich würde mir eine Arbeitsgruppe 

wünschen, wo nicht nur politisch geübte 

Personen […] sondern ein Querschnitt 

aller Einwohner (Jung/Alt/Alt-

Insulaner/Zugezogener) vorhanden ist.“

„Schön, dass es die Gelegenheit gibt, seine 

Meinung mitzuteilen. […] Auf Facebook 

hört man leider immer nur die lautesten 

Schreier, die nicht immer konstruktiv 

vorgehen […]. Föhr würde eine 

besonnenere Diskussionskultur guttun […]. 

Wir sitzen hier doch alle im selben Boot!

„Ich wäre für eine Gebühr für anreisende 

mit dem Pkw für ein Umweltprojekt auf 

Föhr. Gleichzeitig würde ich mir eine Art 

„Fast line“ oder kurzfristige 

Buchungsmöglichkeit bei Fähren in den 

Sommermonaten für Einheimische 

wünschen. […]“

„Es sollten mehr touristische Veranstaltungen durchgeführt 

werden, die die Kultur und den Lebensraum von Föhr in den 

Vordergrund stellen. […] Auch sollten für die Einheimischen 

ganzjährig Events angeboten werden (z.B. Lesungen, 

Führungen, Workshops usw.). Historische bzw. sehenswerte 

Gebäude und Plätze sollten mit QR-Codes am Objekt 

ausgestattet werden, worüber man mit dem Smartphone 

Informationen abrufen kann. […] Einführung der 

elektronischen Kurkarte für das Smartphone.“

Beispielkommentare



Zusammenfassung

▪ Die Föhrer Bevölkerung schätzt ihren persönlichen Lebensraum positiv ein

▪ Die Auswirkungen des Tourismus werden eher negativ als positiv erachtet

▪ Die Touristenzahlen werden als zu hoch eingeschätzt

▪ Der Großteil wünscht sich einen Rückgang der Touristenzahlen oder ein 

gleichbleibendes Niveau

▪ Der Tourismus wird weiterhin als eher oder sehr wichtig angesehen

▪ Größte Handlungsbedarfe in den Bereichen Fahrradverkehr, bezahlbarer Wohnraum, 

Autoverkehr, Überfüllung, Vermeidung einer Versyltung, ÖPNV, Gastronomie
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!

Ausarbeitung, Auswertung und Darstellung

Melissa Schraud

Begleitet durch die Föhr Tourismus GmbH

Kontakt für sachliche Rückfragen

Kai Becker

kai.becker@foehr.de


